
Erkelenz, den 08.11.2020

B90/Die Grünen Erkelenz

Antrag an den Vorsitzenden des BZA Holzweiler / Immerath

Zur Aufnahme in die Tagesordnung der nächsten Sitzung

Verkehrsituation Immerath (neu)

Der Bezirksausschuss Holzweiler/Immerath bittet die Verwaltung der Stadt Erkelenz zu 
prüfen, inwieweit im Zusammenhang mit der Verkehrssituation in Immerath (neu) weitere
Maßnahmen zur Beruhigung bzw. Entschärfung umgesetzt werden können.

Begründung:

In Anlehnung an und Weiterführung des Antrags aus der letzten Sitzung des Vorgänger-
BZA im Juni 2020 vertiefen wir das Thema weiter:

Der Durchgangsverkehr findet in erster Linie auf der Pescher und Rurstraße – neu – 
statt.
Diese Strecke hat sich für etliche Nicht-Immerather als ideale Abkürzung für Anliegen in 
Richtung Erkelenz-Süd bzw. von dort kommend erwiesen. Auch lässt sich darüber hin-
aus die stark frequentierte Katzemer Straße in Kückhoven mit ihren Verkehshindernissen
vermeiden.

Grundsätzlich ist Immerath keine Anliegerzone, und jeder hat das Recht, dort zu fahren.

Was wir aber dauernd beobachten, ist eine Überschreitung der Geschwindigkeit sowie 
die Verletzung der Rechts-vor-Links-Regeln. 

Daher können wir der Stellungnahme der Stadtverwaltung (siehe weiter unten) nicht fol-
gen.
Die geltenden Regelungen sind nicht allen Verkehrsteilnehmern klar. Immer wieder 
kommt es zu risikobehafteten Rechts-vor-Links-Konflikten, die sich dadurch entschärfen, 
dass die Einheimischen nicht auf ihrem Vorfahrtrecht bestehen.
Offensichtlich werden Pescher Straße und Rurstraße als Hauptvorfahrtstraßen wahrge-
nommen, wie diese durch viele gewachsene Orte führen. 

Dazu kommen noch Verstöße durch parkende Autos in Kreuzungsbereichen.
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Was die Geschwindigkeitsüberschreitungen anbelangt, so wurden in der Tat mehrfach 
Messungen durchgeführt. Die Anzeigetafel war über einen längeren Zeitraum an einem 
Laternenmast im bebauten Bereich der Rurstraße von Erkelenz aus kommend ange-
bracht. 

Ab der Einmündung Rurstraße / An St. Lambertus gibt es jedoch ein ausladendes Areal, 
das noch auf eine Bebauung wartet (siehe Foto weiter unten). Aus beiden Richtungen 
kommend verleitet dieses dazu, das Tempo zwischen Verengung und Schwellen anzu-
heben. 
Durchfahrende LKW und landwirtschaftliche Fahrzeuge scheppern zudem unbeschadet 
über die Schwellen, die eigentlich zur Verkehrsberuhigung gedacht sind.

Relativ kleine „Zone 20“-bzw. „Zone 30“-Schilder an den Einfahrt- und Ausfahrtbereichen 
des Immerather Marktes werden nicht wahrgenommen und verfehlen damit oftmals ihre 
Wirkung.

Entsprechende Schilderungen von Betroffenen mag man als subjektiv einstufen, weil die-
se sich gestört / belästigt fühlen und dann Emotionen hochkommen, die in einer gewis-
sen Übertreibung münden.

Um dem entgegenzuwirken, haben Anwohner der Pescher Straße 4 bzw. Rurstraße 15 
Verkehrszählungen durchgeführt. Erstere fiel u.a. auch zur Zeit der Sperrung der L19 zu-
sammen. Das Ergebnis ist sicherlich als Ausnahme zu werten, gibt aber einen Eindruck, 
wie viele Fahrzeuge sich in solchen Situationen durch den Ort bewegen.

Die Zählung an der Rurstraße fand zu normalen Kernzeiten statt und repräsentiert die 
tägliche Realität an Wochentagen.

Die Ergebnisse finden sich als Anlage zu diesem Antrag.

Wir beantragen daher:

 eine Verkehrszählung durch unabhängige Dritte
 optische Unterstützungen zur Einhaltung der Tempolimits  (z.B. größere Schilder 

im Marktbereich)
 Geschwindigkeitsmessungen im unbebauten Bereich entlang der Rurstraße
 zusätzliche Markierungen zur Beachtung der Rechts-vor-Links-Regelung
 Kontrolle der Parksituation besonders in Kreuzungsbereichen

Markierungen betreffen im genannten Streckenabschnitt insgesamt 6 Einmündungen, als
das sind:

Von Kückhoven / kommend:

Einmündung Pescher Straße / Immerather Markt
Einmündung Rurstraße / Freiheitstraße

Von Erkelenz kommend:

Einmündung Rurstraße / Unkelbachstraße
Einmündung Rurstraße / Emundrodestraße
Einmündung Rurstraße / An St. Lambertus
Eimündung Pescher Straße / Jackerather Straße



Mit freundlichen Grüßen

Hans-Josef Dederichs     Beate Schirrmeister-Heinen
Fraktionsvorsitzender                                            Stellv. Fraktionsvorsitzende


